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Aufgaben und Bewertung Geschicklichkeitsparcours WB Nr. 11 

I. Vorbemerkung:  

I. 1. Diese Aufgaben sind vorläufig (Stand 15.08.12). Änderungen vorbehalten! 

I. 2. Bei diesem Wettbewerb sind unterschiedliche Reitweisen erlaubt und auch erwünscht. 

 

II. Aufgaben 

Wäsche aufhängen 

Der Teilnehmer muss vom Pferd aus Wäsche aus einem Korb an eine Leine hängen.  

Wippe 

Der Teilnehmer muss eine Wippe über die lange Seite überqueren. 

Salontür 

Der Teilnehmer muss durch die Salontür reiten. 

Plane 

Der Teilnehmer muss eine auf dem Boden liegende Plane überwinden. 

Wassertransport  

Der Teilnehmer erhält einen mit Wasser gefüllten Becher und muss mit diesen im Trab oder 

Galopp durch einen Slalomparcours reiten.  

Zielsicher 

Der Teilnehmer muss vom Pferd aus einen vorgegebenen Zirkel reiten und von dort aus Bälle in 

einen Eimer werfen. 

Mühle 

Der Reiter muss vom Pferd aus die eine Seite der „Mühle“ vom Ständer hochheben und einmal im 

Kreis um die Mühle herumreiten und den Balken wieder auf dem Ständer ablegen. 

 

III. Bewertung (analog WBO Teil II, 2.1.1.10): 

Ablauf: Je Aufgabe werden 15 Sekunden gerechnet. Jede Aufgabe muss mindestens einmal angeritten werden. 

Nach Überschreiten der 15 Sekunden an einem Hindernis wird geläutet und es kann das nächste Hindernis 

angeritten werden. Für den Parcours wird eine Höchstzeit festgelegt. 

Bewertung: Die Stilnote: Es gibt eine Gesamtwertnote für den Gehorsam des Pferdes und die Harmonie 

zwischen Reiter und Pferd zwischen 10 und 0 (halbe Noten sind möglich). Abzüge für Fehler von der Stilnote: 

für Abwürfe werden 0,5 Punkte (auch bei mehreren Hindernissen max. 0,5 je Hindernis), 1,0 Punkte Abzug für 

Auslassen einer Aufgabe. 

Ausschluss: 

 Überschreiten der festgelegten Zeit 

 Weiterreiten nach Nichtbewältigung einer Aufgabe, ohne das Klingelzeichen abzuwarten 

 Nach dem 3. Abklingeln im Gesamtparcours 

 Reiten einer falschen Reihenfolge 

 Reiten eines Hindernisses in der falschen Richtung 

 Auslassen eines Hindernisses ohne mindestens einen Versuch 


